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Süsser als Honig André Vierendeels
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2 Süsser als Honig

5) Frew dich Gottes Gebährerin, frolock und spring, mit frewden sing,

     dann du bist aller Gnaden voll zu dem allein sich rühmen soll

     dein schöne Seel: Oedles Gschirt, verehren dich ist mein Begier.

6) Hab dieser Weiszheit, der Verstand, jener ein andere Gaab zuhand:

     du bist mit allen Gaben gfilt, voll Gnaden dich der Engel schilt, 

      Voll ist dein Hertz, voll Fleisch und Sinn, zufüllen dich hat Gott im Sinn.

7) Dein Gnad gantz unermessen ist: ein Gnadenstul Gottes du bist

     dieweil kein Sünd in dir find Platz, bistu ein voller Gnadenschatz

     ohn alle Mackel Tugendreich den Engelen mehr als Menschen gleich. 

     


